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FID Nahost (2016 – 2018) - Erwerbungsschwerpunkte 

• Schwerpunkte: 

a) schwer zugänglichen Publikationen zur  
Nahost- und Islamwissenschaft 

b) Originalsprachlicher Literatur 

• Erwerbungsumfang (ca. 6.-7.000 Bde im 
Jahr, ca 300 Zss aus der MENA-Region) 

 

Besonders in den Bereichen: 

a) Islamwissenschaft 

b) Arabistik/Semitistik 

c) Iranistik 

d) Turkologie 

e) Armenistik  

f) Kaukasiologie 
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Thematische Schwerpunkte FID Nahost (inkl. SSG) 

    

 

Islamwissenschaft / Islamische Theologie  ca. 30.000  18 % 

Area Studies        ca. 75.000  48 % 

Sprachen und Literaturen      ca. 35.000  22 % 

 

Regionale Aufteilung 

Nordafrika          13.000     

Maschrek            13.000     

Iranische Völker         10.000     

Türkei/Turkvölker        29.000    

Armenien/Georgien/Kaukasus          4.000 

Horn von Afrika           1.000     
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Verschiedene 

Strategien in der 

Vergangenheit 
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Retrodigitalisierung 
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Verschiedene 
Strategien und 
Projekte 

 



Retrodigitalisierung on demand und die 

Zeitschriften der DMG 
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Retrodigitalisierung on 
demand 

 ca. 70 
urheberrechtsfreie 
Titel bisher 

 

Retrodigitalisierung der 
Zeitschriftenbestände 

der DMG 

 insgesamt 4 
Zeitschriften mit 
5.200 Artikeln (davon 
1 noch laufend mit 
Moving Wall) 



Retrodigitalisierung der Forschungsbibliothek Landau 
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 2003 von der ULB 
erworben 

 ca. 3000 Titel 

  Primär- und 
Sekundärliteratur der 
neueren türkischen 
Geschichte 

 Im Rahmen eines 
DFG-geförderten 
Projektes wurden 345 
Titel digitalisiert und 
mit OCR erschlossen 



Retrodigitalisierung in Kooperationen mit Verlagen 

Fachinformationsdienst Nahost-, Nordafrika- und Islamstudien 

FID Nahost-, 

Nordafrika- und 

Islamstudien 

@menalib 

u. a. Klaus Schwarz Verlag Berlin:  

  1-285 der Islamkundlichen Untersuchungen 

  1-9 Islamwissenschaftliche Quellen aus deutschen 
Bibliotheken 

  1-10 Islamkundliche Materialien 

  1-3 Studies on modern Yemen 

  1-10 Studien zum modernen islamischen Orient 

  1-2 Studien zur Sprache, Geschichte und    
 Kultur der Türkvölker 

  2 Reprints von Primärquellen 

 

 insgesamt über 400 Bände  

 bis 2013 DFG-gefördert 

 Nutzung über den Viewer auf MENAdoc  

 nach Absprache mit dem Verlag und dem Urheber 
können vergriffene Werke auch zum Download 
angeboten werden  



Kooperation mit den Orient Instituten Beirut und 

Istanbul 

Wieder-/Zweitveröffentlichung der Reihen 

 

 Bibliotheca islamica (128 Bd.) 

 Beiruter Texte und Studien (129 Bd.)  

 Istanbuler Texte und Studien (19 Bd. ) 

 Memoria (2 Bd.) 

 

 sowie Rara aus dem Bestand des OII 

 gesamt: 280 urheberrechtsbewehrte 
Bände  
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Kooperation mit dem Zentrum für Interdisziplinäre 

Studien (ZIRS) und der Orientalistik in Halle 

Zweitveröffentlichung der Reihe 
Orientwissenschaftliche Hefte 
(OWH) 

 33 Hefte z. T. Publikationen des 
SFB 586 Differenz und 
Integration: Nomaden und 
Sesshafte in Steppen und Staaten 

Zweitveröffentlichung der Reihe 
Hallesche Beiträge zur 
Orientwissenschaft  (HBO) 

 96 Titel, einige noch ausstehend 
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Probleme der Retrodigitalisierung: OCR-Nacharbeiten 

und 

Strukturieren 
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Probleme der Retrodigitalisierung: OCR-Nacharbeiten 

und Strukturieren 
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 kein geeignetes OCR für 
arabische und persische 
Publikationen  

 Strukturierung der 
Publikationen für ein 
Minimum an 
„Durchsuchbarkeit“ 



Publizieren auf MENAdoc (Gold und Green Open 

Access) 

 FID als Publisher 

 (Re)publikation von 
Monographien, Aufsätzen, 
Artikeln oder 
Dissertationen/Habilitationen 

 mit URN versehen 

 

 bis jetzt sehr wenig 
angenommen: 43 Uploads durch 
Autoren, die v. a. durch 
persönliche Kontakte von der 
Option der Zweitveröffentlichung 
wussten 
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Publizieren auf MENAdoc (Gold und Green Open 

Access) 

 66 Beiträge des 30. DOT in 
Freiburg 

 ursprüngliche URL nicht mehr 
verfügbar 

 “Zweitpublikation auf MENAdoc” 
mit URN  

 noch nicht freigeschaltet 
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Publizieren auf MENAdoc (Gold und Green Open 

Access) 

 Beiträge der ERC-Projekte:  “The 
early Islamic Empire at Work” und 
“COBHUNI” 

 Nutzung von MENAdoc als 
Fachrepositorium 
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DFG-Förderung für das “Einsammeln von OA-

Publikationen” 
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 insgesamt 4.600 Quellen 
nach Absprache mit dem 
Rechteinhaber gesammelt 

 2007-2015 auf einem extra 
Server gesammelt 

 Ausgangspunkt für den 
MENAdoc 
Publikationsserver 2016 

 vor allem Publikationen aus 
Gebieten mit unsicherer 
Langzeitarchivierung sollten 
abgesichert werden 



MENAdoc – das Open Access Volltextrepositorium 

Aktueller Stand 

 ca. 14.600 Titel Open Access 

 Urheberrechtsbewehrte  
Reihen: Islamkundliche 
Untersuchungen ;  
Bibliotheca Islamica ; Beiruter 
Texte und Studien ;  
Istanbuler Texte und Studien 

 Volltextsuche durch alle 
Sammlungen 

 zitierfähig mit URN 
(Permalink) 
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Pläne für die Zukunft 
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Lizenzierung von Vergriffenen Werken 

 Lizenzierungsservice 
der DNB für vergriffene 
Werke 

 betrifft vor allem ältere 
Standardliteratur, die 
aber für die Forschung 
noch relevant ist  

 erster Abgleich ergab 
ca. 700 Werke die in 
Frage kommen 

 Fachreferenten wählen 
relevante Literatur aus: 
ca. 300 Bände 
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Ausbau Green Open Access 

 Änderung des Zweitveröffentlichungsrechtes seit 2014 

 Allianzlizenzen/DEAL /Projekt Deep Green 

 Kontakt zu den Instituten und zuständigen 
Fachreferenten ausbauen 

 

Ausbau des Services 

 Bibliographien der einzelnen Wissenschaftler  

 Beratung in Urheberrechtsfragen 

 Social Media Komponente 

 Erhöhung der Sichtbarkeit der Publikationen durch 
Einspielung in die OPACS 
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Ausbau Gold Open Access 

 v. a. für Publikationen aus dem MENA-Gebiet 

 soll eine Publikationsmöglichkeit  für Autoren aus 
Gebieten mit unsicherer LZA und politischer Lage  
bieten (Herausforderung: geeignete Ansprechpartner 
und Multiplikatoren vor Ort finden )  
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Open Journal System bzw. Reihen der Forschunsginstitute 

OA-Zeitschriften 

 Erste Kontake zu Fachgesellschaften um die 
Möglichkeit einer OA-Zeitschrift zu bewerben 
und zu evaluieren u.a. GTOT 

 

OA-Reihen 

 Reihe für herausragende 
Qualifikationsarbeiten im Bereich der 
Orientalistik  
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Einspielen der Daten aus MENAdoc in die lokalen 

OPACS 

 zunächst im GBV 

 Pilotprojekt mit der SUB 
Göttingen 

 Ziel: interessierte 
Bibliotheken können sich 
von der jeweiligen 
Verbundzentrale an das 
“eBook-Paket” MENAdoc 
ansigeln lassen und so die 
OA-Daten im eigenen OPAC 
anzeigen lassen  
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Social Media 

 MENALIB ... 

 … als RSS Feed 

 … auf Twitter @menalib 

 Open Access Titel 

 Projekte, Ausstellungen, 
Veranstaltungen 
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